
Dieses große Unglück konnte über unser Volk nicht zuletzt des­
wegen hereinbrechen, weil die Widerstandskräfte gegen Faschismus 
und Krieg sich gegenseitig im Parteihader zerfleischt hatten.

Deutsche in Stadt und Land!
Wir stehen an einer Wende. Was heute getan und was heute 

unterlassen wird, ist für Generationen entscheidend. Einen ganz 
neuen Weg gilt es zu beschreiten, wenn Deutschland eine Zukunft 
gewinnen will.

Nur die Vernichtung der Kräfte des Militarismus und Imperialis­
mus, der Aufbau einer lebendigen und kämpferischen Demokratie 
und der durch Taten bekundete aufrichtige Friedenswille kann das 
deutsche Volk in die Gemeinschaft der friedliebenden Nationen 
zurückführen.

Die antifaschistisch-demokratische Republik und die Politik der 
Völkerverständigung sind deshalb unerläßliche Voraussetzungen für 
die Existenz und Zukunft Deutschlands.

Die Fortsetzung der Spaltung im Lager der Arbeiterbewegung, 
im Lager der Demokratie und des Sozialismus, würde Freiheit und 
Frieden von neuem gefährden und damit unser ganzes Leben als 
Volk und Nation aufs höchste bedrohen.

Die Einheit der Arbeiterbewegung, die Zusammenarbeit aller auf­
bauwilligen und demokratischen Volkskräfte ist darum höchstes 
nationales Gebot. Die Vereinigung der beiden Arbeiterparteien zur 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ist eine große nationale 
und soziale Tat für unser Volk und Vaterland. Nach dem furchtbaren 
Erlebnis des Hitlerkrieges ist Deutschland, das Geburtsland von Marx 
und Engels, das erste Land, in dem die Vereinigung der sozialistischen 
Bewegung vollbracht wird.

Diese Vereinigung vervielfacht die Kräfte des Neuaufbaus der 
Wirtschaft. Sie gibt uns die Möglichkeit, Elend und Not rascher zu 
bannen und ein neues Leben in Ruhe und Freiheit zu gewinnen. Sie 
sichert den Kräften des Friedens und einer wahren Humanität die 
Führung der Nation.

Die politische und organisatorishe Einheit der Arbeiterbewegung 
wird die stärkste Garantie der Einheit Deutschlands sein!

Aus Schutt und Asche, Schmach und Schande steigt ein neues 
Leben, eine bessere und schönere Zukunft hervor!

Wer die Konzentrationslager und die Folterhöllen der Gestapo 
nicht vergessen hat, kann nicht wollen, daß der rasende Terror des
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